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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat März werden von
allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M angenommen
Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne Ausnahme
täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen in
verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der nuterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zufammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat März 85 Pf bei zwei
maliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Auf dem Kriegspfade
Man ſchreibt uns aus Berlin Wir leben in der landwirth

ſchaftlichen Woche Den einen e Bund den andern Tag
die Bimetalliſtenliga den dritten die Geſellſchaft der Stener
und Wirthſchaftsreformer und wie alle dieſe Verbände heißen
die ziemlich dieſelben Perſonen umfaſſen nur daß der Vorſitz
wechſelt und der Name Am großartigſten kommt ſich gegen
wärtig Herr v Plötz vor Er hat es verſtanden ſich eine
Berühmtheit zu ſchaffen um die ihn vielleicht ſelbſt Graf
Kauitz beneidet der Fideikommißherr mit den geflickten Stroh
dächern der in gut gele Beſcheidenheit im Cirkus Buſch
meinte er habe gar nicht beanſpruchen können in einer ſo be
denkenden Geſellſchaft wie der des Bundes beachtet zu werden
Sind das wirklich Bauern ſind das Wortführer des Bauern
ſlandes die hier in der agrariſchen Dialektik förmliche Kunſt
ſtücke ausführten Es ſind lauter adelige Junker und wie
Onkel Bräſig ſagen würde lateiniſche Oekonomiker die hier
vom Banernſtande reden Wie aber der Bauer denkt ünd
fühlt und wo ihm der Schuh drückt das wiſſen weder die
hochgeboreuen Berühmtheiten des Bundes der Landwirthe noch
ſeine wohlbeſoldeten von der Agitation lebenden Doktoren

Wie anders war es im vorigen Jahre als Herr v Plötz
dem Kaiſer zugeführt wurde Damals war Herr v Köller
am Ruder und der Himmel ging den Bündlern voller Geigen
Alles athmete Vertrauen und Vertrauensſeligkeit Jm alten

n uteruſchlot an der Spree konnte Herr v Plötz dem
Herrſcher die Druckſchriften des Bundes der Landwirthe über
reichen Freilich damals ſchon hätte man die Sturmvögel
beachten dürfen Der Kaiſer warnte vor der demagogiſchen
Agitation Herr v gieg aber ging vom Schloß über dieShreebrute nach dem Feenpalaſt und die Agitation nahm

ihren lnſtigen Fortgang Wentge Tage ſpäter trat der Rück
ſchlag ein Da ſprach der Kaiſer bei dem Feſtmahl des
braudenburgiſchen Provinziallandtages von den unerfüllbaren
Forderungen und Utopien und fiel von ſeinen Lippen das Wort
von dem Brotwucher Das Vertrauen hörte ſchnell genug auf
der alte Kampf begann aufs neue und ſeither hat man er
fahren wie der neue Landwirthſchaftsminiſter noch viel
ſchlechter behandelt wird als der alte und daß man auch mit
dem neuen Kanzler nicht ſehr viel glimpflicher umgeht als mit
deni Grafen Caprivi Vollends Klarheit aber iſt im Cirkus
Buſch geſchaffen worden Eines muß man den Agrariern

iNachdruck verboten

Sein erſter Patient
Humoriſtiſche Skizze von Friedrich Thieme

Jch weiß nicht mehr glaubte ich an der Lungenſchwindſucht
oder an irgend einem anderen gleichwerthigen Uebel zu laboriren
genng ich fühlte eines ſchönen Morgens das Bedürfniß in
mir einen Arzt zu konſultiren

Sofort ging ich aus es war eben die geeignete Zeit
Doch welchen Jünger Aesknlaps ſollte ich nehmen

Unentfchloſſen ſchritt ich weiter Da fiel mein Blick auf
ein blitzblankes Schild in der Vertiefung eines prachtvollen
Neubaues Dr med Lander prakt Arzt und Geburts
helfer Sprechſtunden Vorm von 10 Uhr nachm von

6 Uhr Sonntags unr vormittags
Jch hatte das Schild vorher nie hier geſehen
Aha ein neuer, ſagte ich bedächtig zu mir Hm gewiß

ein junger Mann aber neue Beſen kehren am beſten Wenn
er nicht noch ganz neu wäre würde er nicht ſo gusgedehnte
Sprechſtunden haben

Kurz entſchloſſen trat ich ein ſtieg eine Treppe in die Höhe
und ſchellte Eine lange Weile verging Niemand ließ ſich hören
J ſchellte wieder Derſelbe Erfolg Aller guten Dinge
ſind drei, dachte ich und verſuchte es noch einmal Plötzlich
wurde die Thür haſtig nach innen zurückgezogen und eine ge
reizte ſchrille Franenſtimme polterte mir entgegen

Vermaledeite Jnngen wenn ihr euch noch einmal unterſteht ach ſo entſchuldigen Sie
Sie ſtarrte mich an wie ein Geſpenſt
Guten Morgen, ſtotterte ich verblüfft
Guten Morgen verzeihen Ste niein Herr aber ein

paar unverſchämte Lümmel hier im Hauſe haben ung ſchon
ein Dutzend mal

och verſtehe iſt der Herr Doktor zu Hauſe
Sie blickte mich einen Moment forſchend än
Wollen Sie ihn zum Morgenſpaziergang abholen fragte

ſie endlich neugierig
O nein ich

Ach ſo Sie ſind gewiß der Herr den er heute gus Halle

Abend Ausgabe

Dreißigſter Jahrgang

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

J Reklamen die Zeile 60n nenonntags un
ſonſt zweimal täglich
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uachrühmen wenigſtens iſt ihre Sprache herzerfriſchend rück
ſichtslos und ſie wird hoffentlich ihres Eindruckes nicht ver
fehlen Der Herr v HammerſteinLoxten fühlt ſich in Berlin
nicht all zu wohl r hat ſchon dieſer Tage in Hannover
erklärt wenn er des Amtes ledig werde er kehre nach dem

Weſten e und wenn er zu Fuß gehen ſollte Sein Autt
erlin ſein Herz aber in Hannover Er hat genug

ſam erfahren was das oſtelbiſche Junkerthum bedeutet Am
beſten aber hat er es aus den Verhandlungen des Bundes
der Landwirthe erfahren können Das war noch eine Sprache

wenn die alten Quitzows und Jtzenplitze und Köckeritze
redeten

Wäre der Bund der Landwirthe eine ſozialdemokratiſche
Gemeinſchaft und hieße der Redner nicht Herr v Plötz
ſondern Herr Liebknecht ſo kann es kaum einem Zweifel unter
liegen daß man ihn oder etliche von den Mitgliedern der
Verſammlung hochnothpeinlich in Anklage verſetzte denn die
Art wie hier von dem Brotwucher geſprochen wurde und wie
die Verſammlung dazu leidenſchaftlich Pfni und abermals Pfui
rief die hätte einem findigen Staalsanwalt Anlaß zu der
Argumentation geben können daß man ſich habe ſagen müſſen
es könne von etwelchen Zuhörern jener Ausſpruch auf den
Kaiſer ſelbſt gemünzt werden und das habe der Redner und
der Rufer ſich ſagen müſſen und geſagt ohne die Aeußerung
und den Zuruf zu unterlaſſen und daher liege wenigſtens eine
eveuntuelle Majeſtätsbeleidigung vor Der dolus eventualis
aber genüge um eine Verurtheilung zu rechtfertigen Wir
hoffen daß eine Auklage nicht erhoben werden wird denn unr
politiſch nicht kriminell ſollen die Verhandlungen des Cirkus
Buſch genommen werden Politiſch aber werden ſie hoffentlich
von der Regierung nicht unterſchätzt ſonſt müßte man an
nehmen dieſe Regierung leide an einer Unempfindlichkeit an
einer Stumpfheit die nachgerade ihrem Anſehen nicht zuträglich
wäre Die Junker haben dem Miniſterium den Fehdehänd
ſchüh zugeworfen Aber ſie haben ihn nicht auf die Erde ge
worfen ſondern ihn ihr geradezu ins Antlitz geſchlendert Die
Sprache die hier geführt wurde hört man nicht einmal auf
ſozialdemokratiſchen Verſammlungen Wie hat man nicht
L Bebel einſt übel genommen daß er geſagt habe die

ozialdemokratie pfeife auf ein Geſetz Hier ſagt Herr von
DieſtDaber was Herr v HammerſteinLoxten ſage oder nicht
ſage das ſei ſchnnppe und die Miniſter können uns ſonſt
was Was ſie können nach der Meinung des Herrn von
DieſtDaber das werden ſich die Miniſter ſelbſt ſagen

Die Regierung hat in einem wohlüberlegten Aktenſtück und
in wiederholten Reden den Antrag Kanitz als gemeingefährlich
gegeißelt Die Agrarier aber ſchreien in die Welt hinaus das
ſei ihr Stolz daß ihre Thätigkeit als gemeingefährlich betrachtet
werde Mit heuchleriſchem Augenaufſchlag wird von der
Loyalität geredet und jedem Miniſter der dieſe Agitation als
illohal anſieht zugerufen Das verſteht Er nicht Und dabei
wird fortwährend mit Redensarten herumgeworfen als müſſe
der Thron zuſammenſtürzen wenn die Forderungen der Bündler
nicht erfüllt werden als bleibe nichts anderes übrig als vom
Thron abzurücken als dürfe man ſich nicht ferner mit platoniſchen
Liebeserklärungen begnügen als könne nur Vertrauen um Ver
trauen gewährt werden was ſo viel beſagen ſoll als daß man
das Vertrauen dem Könige entziehen müſſe wenn er nicht den
Junkern zu Gefallen ſei So ungefähr hieß das früher auch
Und der König abſolut wenn er unſern Willen thut Herr
v Plötz lebt politiſch von der Agitation Was wäre er ohne

Auch nicht mein Fräulein der Herr Doktor iſt wohl
ausgegangen

Das nicht er
Schläft wohl noch Jch möchte nicht ſtören
O bitte das gerade nicht
Jch dachte er hätte jetzt Sprechſtunde
Sprechſtunden Wie ſo Ah ſo, unterbrach ſie ſich

plötzlich Fwiß er hat jetzt Sprechſtunde Wollen Sie den
Herrn ſprechen

Ja ja ich möchte ſeinen ärztlichen Rath einholen
Das Mädchen prüfte mich von unten bis oben ſo ein

e als ob ich ein zerriſſenes guszubeſſerndes Kleidungs
ück ſei
Bikte kommen Sie herein, brach ſie plötzlich in einem

ſchwer zu ſchildernden Paroxismus freudiger Aufregung los
gich werde es dem Herrn Doktor ſofort melden Bitte hier
iſt das Wartezimmer

Jch trat hinein Das Warkezimmer ſah recht einladend
aus Prachtvolle Tapete einige koſtbare Stahlſtiche an den
Wänden neue Möbel vor allem ein Prachtſtück von einem
Sopha ein Schrank mit ſchön gebundenen Büchern auf dem

Tiſch eine ganze Bibliothek illuſtrirter Journale
Ei ſeht doch wie hübſch, monologiſirte ich indem ich

mich nachläſſig in einen e warf Alles nen macht der
Mai ich bin gewiß der erſte Menſch der dieſen Plüſch mit
ſeinem heilungsbedürftigen Leichnam drückt

Soll ich Feuer machen
Mit dieſer Frage ſieckte das dienende Fränlein in dieſem

Augenblicke den Kopf zur Thür herein
Sehr freundlich ich danke es iſt gar nicht kalt hier

Mein Aufenthalt wird ja auch nicht lange dauern
Wie der Herr wünſchen

Zch blätterke erwartungsvoll in dem illuſtrirten Journale
Nach einer Weile ließ ſich dieſelbe Erſcheinung in dem Tone

freundlichſter Einladung vernehmen

a d Saale Donnerstag den 20 Febrnar
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den Bund Eine Null der keine Eins voraufginge Freilich
all zu großartig ſind die Erfolge des Bundes nicht Ein großerTheil ſeiner Mitglieder ſteht oenbar nur auf dem Papier und

auch mit den Finanzen iſt es traurig beſtellt denn ſie leidenunter einem Gerriſchen Defizit Aber was thut das Ein
Dutzend Agitatoren und Redactenre können immer von
den Einnahmen des Bündes bezahlt werden Und das ſſt die

es Jeder dieſer Staatsreiter macht daun die genügende
eklame ſür ſeinen Nebenmann und wer anch ſpricht immer

folgt der ſtürmiſche nicht endenwollende Beifall Die
Aufführung im Cirkus Buſch war ein politiſcher Faſmeen
Aber freilich die Regierung kann aus ſolchem Ulk etwas lernen
zumal da er in ernſter Zeit getrieben wird Auf den Faſchings
dienstag aber iſt der Aſchermittwoch gefolgt Wir glauben
daß die Bündler allgemach ſelbſt bange werden bei ihrer Gott
ähnlichkeit und vielleicht wenn in r Tagen abermals
ein Feſtmahl des Brandenburgiſchen Provinziallandtages ſtatt
findet wird ihnen eine Antwort zu theil bei der Herr v Plötz
daran denken könnte daß Herr Stköcker größer war als er und
e aus der Partei herauskomplimentirt wurde

ie bisherigen Verſuche Herrn v Plötz aus der Partei
auszuſchließen ſind mißlungen Aber die Orgien vom Cirkus
Buſch werden nicht ohne Folgen ſein und wenn auf den Nauſ
der Katzenjammer gefolgt iſt wird e ded Plötz ba
enug im Hinblick auf den früheren Hofſprediger ſenfzenWarie nur balde ruheſt du auch

Dentkſches Reich

Der Handwerksorganiſationsplan des Herrn
v Berlepſch

Zu der Jnnungsvorlage der Regierung erfahren wir aus
Mittheilungen die der Miniſterialrath Dr Sieffert bei
dem Verbandstag der weſtpreußiſchen BauJnnungen gemacht
hat nach dem Geſelligen, daß der Miniſter Der ſeinem
erſten Entwurf in die neuen Zwangsinnungen auch alle Meiſter
hineinziehen will welche keine Geſellen und Lehrlinge halten
Ohnedem würde die Orgäniſation zu klein werden Das
Staatsminiſterium und der König haben ſich noch nicht ent
ſchieden wenn ſie auch den Plan geprüft haben Voraus
ſichtlich Ende März werde der formulirte Antrag Preußens
an den Bundesrath gelangen und der Entwurf alsdann auch
veröffentlicht werden Gemiſchte Jnnungen ſollen nicht ge
bildet werden weil die gute Lehrlingsausbildung nur durch
eine Gemeinſchaft von rn herbeigeführt werden kaun
nicht von einer gemiſchten Jnnung in der der Hutmacher neben
dem Schneider und Schornſteinfeger ſitzt Deshalb hat ſich
der Miniſter entſchloſſen eine Art von gemiſchter Jnnung nur
für kleine Bezirke vielleicht für einen Kreis zu bilden als
Jnnungs oder Handwerksausſchuß Dieſer ſoll alle die Auf
gaben Arbeitsnachweis Herbergsweſen Entſcheidung von
Streitigkeiten uſw die nicht den Fachinnungen zuſtehen
auf ſich nehmen Der Ausſchuß ſoll gebildet werden ans Ver
tretern der Jnnungen und der Handwerker die nicht in
Junuugen organiſirt ſind Dieſer Ausſchuß iſt die Zwaugs
organiſation die überall ſein ſoll Er bildet den Unterban für
die Handwerkskammer Die Handwerkskammer ſoll hervor
gehen aus der Wahl der Handwerksausſchüſſe Für Weſt
preußen ſollen zwei Kammern errichtet werden eine in Danzig
eine andere vielleicht in Graudenz Was die Vertretung der

derben Schmiſſen in ſeinem infolge der Aufregung gerötheten
Geſicht erſt tadelloſe Toilette gemacht Der erſte Patient
mußte doch würdig empfangen werden

Guten Morgen Herr Doktor
Guten Morgen mein Herr Entſchuldigen Sie daß ich

Sie habe warten laſſen Jch ich bitte wollen Sie nicht
Platz nehmen

Der liebenswürdige Mann rückte mir eigenhändig einen
Seſſel zurecht

Dann ſtrich er abwechſelnd ſeinen Bart nahm ſein Stelhoſkop
in die Hand hielt es wie prüfend gegen das Licht ſchob dann
ein Buch zur Seite dann ging er zur Thür öffnete ſie ein
wenig und machte ſie wieder zu er befand ſich offenbar in
einem Zuſtande höchſter Ekſtaſe und Verlegenheit

Jſt es Jhnen zu kalt hier begann er nach einer qüal
vollen Kunſtpauſe

Durchaus nicht
Sonſt laſſe ich das übrige wurde verſchluckt Dagegen

ſtellte er ſich vor das Thermomeker und prüfte die Skalg mit
ſinnendem Auge

Fünfzehn Grad, ſagte er mit vibrirender Stimme
Gerade die angenehmſte Temipergtur, erwiderte ich um ihn

Muth einzuflößen CJa nicht zu warm und nicht zu kalt eigentlich ſollten
16 Grad hier ſein 16 Grad ſind die beſte Teperatur für
jedes Wohnzimmer

Wieder hielt er inne und ſenkte verlegen den Kopf
Recht unangeuehmes Wetter hente, meinte er nach einer

Minute tiefer Stille
Sehr nnangenehm rauh und regueriſch
Wir bekommen ſicher bald Schuee
Der iſt wohl zu erwarten

Noch eine Kunſtpauſe Jch ſah ihm an daß er innerlich
ansholte zu der großen bedeutungsſchweren Frage Er ſetzte
ſich langſam an ſeinen Schreibtiſch zurecht zog eine Rolle mitHerr Doktor laſſen bitten

Jch erhob mich Die Vorbereitungen hatten etwas lange
gedauert Ganz erklärlich
trikte in das funkelnagelneue Sprechzimmer überzengte hatte

zum Beſuch erwartet ſein Süudienfreund nicht wahr Herr Doktor Lander ein junger ſtattlicher Herr mit einigen

MNezeptpapier in ſeine anmiktelbare Nähe tauchte die Feder ein
und ſtieß indem er angeſtrengt zum Fenſter hingusſah halb

denn wie ich mich bei dem Ein laut Hervor
Womit kann ich Jhuen dienen

h werde ſeit einigen Tagen von ſigrken Bruiſtſchmerzen



Für den Freiherrn v Hammerſtein ſind unnmehr wie
ein berliner Blalt berichtet Einzahlungen geleiſtet worden
ſo daß er im Unterſuchungsgefängniß die beſſere Koſt erhält
Ueber den Einzahler verlautet daß ein ehemaliger frän
zöſiſcher Offizier welcher als Kriegsgefangener auf dem
elterlichen Gute des Freiherrn v Hammerſtein internirt war
und ſeit dieſer Zeit der Familie ein dankbares Angedenken be
wahrt hat der Spender von 200 M für dieſen Zweck iſt Auch

den Verkretern des Herrenhanſes erörtert worden ſei Die einige berliner Herren hätten zu dieſem Zwecke einen kleinen
Vertretung im Abgeordnetenhauſe und im Herrenhanſe iſt eine Fonds geſammelt
durchaus unzulängliche Jm Herrenhauſe haben die großen

länder welche das Olück gehabt haben von ſchweren Kriſen
wie ſie unſer Vaterland hat durchmachen müſſen verſchont zu
bleiben und ſehen dort die Blüthe der Städte ſo beſchleicht
uns doch öfter das Gefühl der Unznlänglichkeit unſerer Ver
hältniſſe Herr Tramm theilte auch mit daß die Gründung
eines Städtebundes für die großen preußiſchen Städte nicht
erſt gelegentlich des Städtetages ſondern im Jannar unter

Geſellſchaft betrifft ſo will der Miniſter vorſchlagen bei denSe und Handwerks Ansſchüſſen auch GeſellenAusſchüſſe

bilden die aus der Wahl der Geſellen hervorgehen ſollen
jeſe ſollen an den Geſchäften der Jnnungen in dem Rahmen

betheiligt ſein wie jetzt in den Jnnungen ſollen auch
in gewiſſen Dingen an der Ordunng des Lehrlinges
weſens und bei der Geſellenprüfung betheiligt werden Doch

l den Vorſitz immer ein Meiſter haben die PrüſungsLinnſſon ſoll aus zwei Meiſtern und einem Geſellen
le

nP 2ſtehen das entſpricht dem alten Brauch des Handwerks
Entſcheidung der Lehrlingsſtreitigkeiten ſoll nur in der Hand Städte nur einige vierzig Vertreter gegenüber mehrerender Meiſter liegen Es ſoll auch bei der Handwerkskammer Hunderten anderer Vertreker und im Abgeordnetenhauſe ſtehen A uslan d

ein Geſellen Ausſchuß gebildet werden Nebenher plant man wir infolge des geltenden Wahlgeſetzes vollſtändig zurück OeſterreichUngarn
die geſetzliche Regelung der Lehrlingsverhältniſſe man will gegenüber dem flachen Lande
beſtimmte Lehrzeit vorſchreiben nicht kürzer als zwei und nicht
länger als vier Jahre das Genauere feſtzuſetzen iſt Sache der
Funern Nur wer nach dieſer Lehrlingszeit eine

eſellenprüfung beſtanden hat ſoll die Berechtigung zum
n von Lehrlingen haben Die Handwerkskammern ſollen
eſtimmen in welchem Verhältniß die Zahl der Lehrlinge zu

der der Geſellen und bei allein arbeitenden Meiſtern ſtehen
ſoll Bei allein arbeitenden Meiſtern ſollen nicht mehr als
2 bis 3 bei einem Geſellen 5 bis 6 Lehrlinge gehalten werden
dürfen Den Meiſtertitel ſoll nur derjenige führen dürfen
der die Lehrlings und Geſellenprüſung abgelegt dann drei
Jahre in dem Handwerk gearbeitet und dann die Meiſter
prüfung beſtanden hat Wirthſchaftliche Unternehmungen ſollen
von den neuen Zwangsinnungen nicht betrieben werden Das
ging bis jetzt bei den freien Jnnungen aus denen jeder der
damit nicht einverſtanden war austreten konnte das geht aber
nicht mehr bei der Zwangsorganiſation aus der niemand
anstreten kann ſo lange er ſein Gewerbe betreibt Wenn alſo
eine Zwangsinnung Robhſtoffe oder Kohlen gemeinſam ein
kanfen will ſo müßte ſie alle Mitglieder finanziell zwingen
auch wider ihren Willen und das wäre ein ungerechtes
Gewaltmittel

Das letztere entſpricht ſchon dem früheren Entwurf Jm
übrigen bekunden die Mittheilungen des Miniſterrathes ver
lichen mit dem Entwurf des Miniſters aus dem vorigen

ommer daß Herr von Berlepſch ſeitdem ſich wieder einen
Schritt weiter in zünftleriſcher Richtung entwickelt hat Auf
die Einzelheiten einzugehen lohnt nicht eher als bis ein Ent
wurf dem Bundesrath unterbreitet und alsdann veröffentlicht
worden iſt

Auf der Tagesordnung des Abgeordnetenhanſes ſieht für
Donnerstag das rfe des Handels miniſteriums dabei wird
die Frage des Ausgleiches zwiſchen Oeſterreich und
Ungarn zur Erörterung kommen ie in Abgeord
netenkreiſen verlautet wird die Regierung mit großem Nach
druck für den Ausgleich eintreten und damit bei der liberalen
Partei warmen Anklang finden Auch die liberale Partei wird
in kräftigem Tone jene anusgleichsfeindlichen Aeußerungen S
welche jüngſt in allen öſterreichiſchen Landtagen einen lebhäftken
Widerhall fanden zurückweiſen Ueber den gegenwärtigen
Stand der Ausgleichsverhandlungen wird die Regierung dem
Vernehmen nach trotz allem vorausſichtlichen Drängen der
Oppoſition zur Zeit keine eingehenden Aufſchlüſſe ertheilen

Fraukreich
Am Mittwoch wurde in dem Verleumdungsprozeſſe des

Deputirten Beauquier gegen die France wegen der
falſchen Liſte der 104 das Urtheil geſprochen Der Journaliſt
Aubey wurde zu einem Monat Redacteur Booneterre zu
14 Tagen Vicomte Colleville zu 8 Tagen Lalon zu
1 Monat Pascal zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt
Außerdem haben die Angeklagten ſolidariſch 2000 Fres Schaden
erſatz an Beauquier zu zahlen

Belgien
Bei der fortgeſetzten Berathung über das Tabakgeſetz in

der Repräſentantenkammer wurde Artikel 6 welcher Betriebs
abgaben für alle Tabakverkaufsgeſchäfte vorſchreibt mit
Stimmengleichheit abgelehnt Jm Laufe der hierüber ent
ſtandenen lebhaften Erörterung erklärte der Finanzminiſter
er werde zurücktreten wenn die Kammer bei der zweiten
Abſtimmung dieſe Entſcheidung beſtätigte und im Senate die
Tabakacciſe ohne Bewilligung fiskaliſcher Ausgleichung auf
gehoben werden ſollte Abg Woeſte von der Rechten be
mühte ſich für die demnächſt ſtattfindende zweite Abſtimmung
über den geſammten Artikel 6 ſeine Partei von ihrem hentigen
Votum abzubringen Danach wurde die Sitzung aufgehoben

Bulgarien
Der Agence Balcanique zufolge haben der Exarch und

Die Reform der Arbeiterverſicherung
Wenn gegenwärtig Mittheilungen über die ins Auge ge

ſaßten Aenderungen des Jnvaliditäts und Altersverſichernngs
geſetzes durch die Preſſe gehen ſo wird man wie in einem
officiöſen Organ betont wird daraus nicht ſchließen dürſen
daß nunmehr ſchon die Frage der weiteren Reform der Arbeiter
verſicherung entſchieden und die Reviſion der einzelnen Geſetze
nach dem Muſter der Krankenverſicherungsnovelle in Ausſicht
genommmen iſt Es iſt wahrſcheinlich daß die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung in uaher Zeit an denjenigen Punkten
wo die Mißſtände allzu arg ſind eine Umgeſtaltung erfahren
wird im übrigen aber ſteht die Frage der Reform der Arbeiter
verſichernng noch ſo wie zur Zeit der Konferenz im Reichs
amte des Jnnern am Ende des vorigen Jahres d h man
wird zunächſt noch weiter erwägen ob eine auch die Grund
lagen der Geſetze berührende Reviſion zweckmäßig und durch
führbar iſt Schwerlich iſt anzunehmen daß dieſe Frage
noch während der laufenden Tagung des Reichstags entſchieden
oder daß die Entſcheidung während deſſelben Zeitraumes ſchon
praktiſche Konſequenzen haben wird

Zur Paritätsfrage
Das deutſche bürgerliche Recht ſoll nunmehr ein einheitliches

werden und die erſten Berathungen darüber haben bekanntlich
bereits im Reichstage ſtattgefunden Das deutſche Reich aber

wie anders ſteht es heute da als wir vor 25 Jahren er
hofften Wer hätte damals gedacht daß am 18 Januar 1896
dem Kaiſer die Reichskrone ein römiſcher Katholik Radziwill
vorantragen würde und daß zum Tragen des Reichsbanners
nur ein ſtrenger Katholik Loés ſich fand Und wie ſteht es
mit der Juſtiz Der Vorſitzende der erſten Kommiſſion für
das Bürgerliche Geſetzbuch Pape war römiſch katholiſch
Und jetzt Wer hat unter dem katholiſchen Reichskanzler das
Geſetzbuch zu vertreten Ein Katholik Staatsſekretär des
RNeichsjuſtizamts Nieberding Wer iſt preußiſcher Juſtiz
miniſter Ein Katholik Schönſtedt Wer iſt Oberreichs
anwalt Ein in ſeiner Heimath durch ſeine m

er i

Proteſt gegen das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Gegen das Lehrerbeſoldungsgeſetz des Herrn Miguel haben

ſich die ſtädtiſchen Kollegien in Hannover am Donnerstag
einſtimmig ausgeſprochen Es wurde eine Petition beſchloſſen
und auch die Gründung des Städtetages gutgeheißen Stadt

direktor Tramm führte aus daß der Geſetzentwurf für die
Stadt Hannover einen Einnahmeansfall von 109,000 M
jährlich bebente Der Ausfall aber werde wachſen da fürS konfeſſionelle Haltung bekannter Katholik Hamm ſt die Ab d hre für Minene Stellen keine Zulagen mehr gegeben werden Dazu Forſt ſſion r Wert die Abgeſandten des Sultans ihre für Mittwocht er Vorſitzender der Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch ſicht ſtkommt die Mehrbelaſtung aus der Älkerszulagenkaſſe Dieſe im Reichstage Ein Katholik und Centrumemann Spahn r r n r S S
iſt gerade für große Städle deren Bevölkerungszuwachs fort
während neue Lehrerſtellen erfordert eine neue Mehrbelaſtung
weil für nen hinzukommende Lehrer ſogleich der Durchſchnilt
der Alterszulagen bezahlt werden muß während dieſelben erſt
nach 7 Jahren den Mimmalbetrag der Zulage ans der Kaſſe
bezahlt erhalten Selbſt Herr Tramm der ſtets zu den ge
duldigſten Nationalliberalen gehört hat meint das Vorgehen
der Regierung fei charakteriſtiſch daſür daß die agrariſchen
Strömungen und die Jntereſſen des flachen Landes in einem
ſolchen Maße gegenwärtig überwiegen daß man glaubt auf
Koſten der großen Städte ſolche Geſetze machen zu müſſen
Dieſer Geſichtspunkt kam namentlich auf dem Städketage zum
Ausdruck und gerade darüber herrſchte entſchiedener Unwille

Wer hat da wohl zu klagen daß die entſcheidenden Stellen
nicht mit ihren Glaubensgenoffen beſetzt ſind wenn es in der
Juſtiz ſo ausſieht

Verſchiedene Mittheilungen
Dr Peters ſcheint den Vorſitz in Berliner Kolonlial

verein noch nicht ſo ſicher zu haben wie bisher angenommen
wurde Zwar iſt er an Stelle des Prinzen v Arenberg in den
Vorſtand gewählt aber die Vertheilung der Aemter innerhalb
des Vorſtandes ſoll erſt vor ſich gehen Nach einer Andeutung
der Berl N will man Peters nicht zum Vorſitzenden
haben weil die nationalliberalen Mitglieder ſonſt aus der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft austreten wollen

Seit dem Jahre 1867 iſt bekanntlich Abg v Benda ohne

wie verſichert wird erfolgt ſein um dem Koburger eine Ein
ladung des Sultans zum Beſuche nach Konſſtantinopel zu
kommen perſönlich zu überbringen für den Fall daß inzwiſchen
alle Mächte ihre Zuſtimmung zur Anerkennung des Prinzen
als Fürſten von Bulgarien gegeben hätten Das iſt
inzwiſchen geſchehen denn England die einzige Macht deren
Entſchließung noch nicht erfolgt war hat nach einem ſoeben
einlaufenden Telegramm gleichfalls ſeine Zuſtimmung gegeben
und Ferdinand wird alſo auch vor dem Sultan ſeiner Ver
beigung nachkonimten

Der ſeit einer Woche erkrankte Miniſter des Aeußeren
Natſchowitſch iſt noch immer an das Bett gefeſſelt

Ueber die Bemühnungen des Fürſten Ferdinand um AnWir haben ja ſeit langer Zeit ſchon die Empfindung daß e reit iin gewiſſen Kreiſen gar keine Freude herrſcht über h e er n e näherung an Rußland herbeizuführen weiß die K eine
die Entwickelung unſerer großen deutſchen Städte ſondern eher durfte der Wahlkreis Wanzleben am 80 Geburtstage des intereſſante Aufklärung zu geben
das Gefühl des Neides und des Aergers gerade als wenn Herrn v Benda unter den Gratulanten nicht fehlen Jn einer Fürſt Ferdinand habe ſo wird mitgetheilt bereits zu Stam
die Städte etwas thun was nicht richtig iſt wenn ſie ſich Beſprechung der Verlrauensmänner der nationalliberalen Partei bulow s e mit n auf Anrathen Stam
immer bedentſamer zu entwickeln ſtreben Dem gegenüber des Lreiſes wurde ſ Z beſchloſſen dem Abgeordneten elne bulow s die Ausſöhnung mit Rußland durchſetzen wollen Er t
kann doch nicht ſtark genug betont werden daß den Städten Adreſſe zu überreichen in der die Gefühle ſeiner Wähler zum hatte dieſerhalb wiederholt geben Unterredungen mit dem S
egenwärlig und in ihrer ferneren Ent ickl Ausdruck gelangen ſollten Mit der Anfertigung der Adreſſe damaligen wiener Votſchaſter Fürſten Loban ow ſowie dem

e 9 J n tiviinng auch aus wurde Maler Wilde in Halberſtadt beauſtragt der ſeine Anfgabe Botſchafter in Paris Baron Mohrenheim Nachdem der t
außerordentlich bedeutende Kulturanfgaben geſtellt ſind Wir vorzüglich gelöſt hat Die Adreſſe wurde Herrn v Benda am verſtorbene Zar jedoch mit Hartnäckigkeit jede Annäherung zu
wiſſen alle daß andere Länder ſtolz ſind auf die Entwicklung Montag in Berlin bei dem Feſtmahle von den Herren Amtsrath rückgewieſen hatte ſtattete Fürſt Ferdinand ſofort nach dem
ihrer Städte und wenn wir hinreiſen in vie alten Kultur Panſa und Rechtsanwalt Schneider überreicht Tode Alexander s III dem Fürſten Lobanow in Wien einen

gepeinigt Wenn Sie vielleicht die Güte hätten meine Bruſt Wenn Sie es für nöthig halten Eine Cigarre gefällig unterbrach er ſich nach einiger
zu unterſuchen Herr Doktor Vielleicht etwas zum Gurgeln um den Katarrh zu be Zeit und präſentirte mir zuvorkommend ſein Etui S
Ungeſtüm ſprang er auf ſeitigen Sie haben doch etwas Katarrh Danke ich rauche nicht aber ich beläſtige Sie
Mit Vergnügen gewiß Jch glaube wohl Jhre Zeit Sie haben gewiß noch dringende Beſuche zuJ huſte ſtart Dann iſt es ſchon beſſer machen 4So Sie huſten Hoffentlich nichts Ernſtliches es thut mir So ließ er ſich nieder und ſchrieb ſchrieb mit einem O das eilt nicht ſo Doch ich bemerke eben daß es S

leid das zu hören Stolze der ſich in den lenchtenden Augen und hoch ernſtlich regnet Haben Sie weit zu gehen eDanke für freundliches Beileid gerötheten Wangen ansſprach ſein erſtes Rezept als prak Ein halbes Stündchen empfehle mich Jhnen Herr

Der Arzt durchmaß langſamen Schrittes das Zimmer üſcher Arzt Doktor SWenn Sie ſo gut ſein wollen, hub er ſchüchtern an Es Sie werden es doch machen laſſen Wir ſchieden wie ein paar Freunde aus
wird ſich nicht anders thun laſſen Er ergriff wie entſchnl Nakürlich Herr Doktor Was bin ich ſchnldig Als ich den Korridor betrat ſah ich drei Thüren halb ge
digend das Stethofkop a Doktor Lander räuſperte ſich einmal über das andere öffnet Drei Köpſe ſchauten neugierig hervor und führen

Jch ſoll mich anskleiden Herr Doktor O bitte es iſt nicht der Rede werth wahrhaftig gleichzeilig erſchrocken zurück JNur ein wenig bilte mein Herr nicht Es waren drei Damenköpfe Jch kalkulirte daß der eine JSchamhoft trat er an das Fenſter und ſchaute hinaus Aber ich kann doch nicht Jhre koſtbare Zeit umſonſt in der Fran Doktor der zweite ſeiner Schwiegermutter und der

während ich ſeinem Verlangen nachkam Anſpruch nehmen dritte dem Dienſtmädchen angehörteEin erhebendes Gefühl meines Werthes bemächtigte ſich
meiner 3 knöpfte ich meinen Mantel zu ſchritt ich die
Treppe hinabAn Straße angelangt warf ich noch einen Blick nach
dem Fenſter empor Vier Köpſe fnhren wie auf Kommando
zurück vermuthlich war z den bereits erwähnten noch der
enige des Doktors hinzugekommenin hatte ich hundert Schritte zurückgelegt als ich hinter

Bitte Herr Dektor
S junge Arzt näherte ſich bellopſte und behorchte mich

Hm hmw, ränſperte er ſich verlegen
S un i re Nge

nde eigentlich nichts haben Sieine unterſuchen laſſen r 9 Sie
O ja von Doltor Fellberger

O bilte übrigens hat es ja Zeit bis Sie einmal wieder
kommen

Wie Sie wollen Herr Doktor
Ich zögerte noch ein Etwas in mir flüſterte mir zu daß ſich

der arme Doktor unendlich unglücklich fühlen würde wenn ich
ihn verließ ohne ihm ſein erſtes mit ſeinem Schweiß denn
er ſchwitzte wirklich vor Erregung verdientes Honorar ein
zuhändigen

ſich ſchon

So vom Kollegen Fellberger
Meinung daß nichts von Belang

Er ſprach von einem leichten katarrhaliſchen Geränſch
Hm hm

7 dJn der That ganz leicht im ganzen hat er Sie aberwohl für geſund erklärt 9 gunzen x
Er hat gar nichts geſagt

Doltor Lander dachte einen Augenblick nach während ich
mich wieder in meine Kleider warf

Jch kann mich nur völlig dem Urtheil meines Herrn
Kollegen anſchließen, liſpelte er hierauf mit der Zaghaſiigkeit
eines r Mädchens das zum erſten Tanz engagirt worden
ift Worin das Urtheil beſtand halte er nicht die Güte mir
mit zutheilen ich mochte auch nicht weiter in ihn dringen denn
feine it flößte mir Mitleid mit ihm ein

Er war doch auch der Vielleicht iſt es beſſer ich berichtige die Sache gleich, meinte
ich entgegenkommend Schließlich könnte ich es vergeſſen Alſo
darf ich Jhnen anbielen Herr Doktor

Hm h
Nach einigem Zögern
Eine Mar mein Herr Danke Jhnen
Meinen Dank Herr Doktor

Wir rückten unter gegenſeitigen Komplimenten ſchrittweiſe
nach der Thür vor

Wenn Sie die Güte haben wollten mich bei Gelegenheit
zu eipfehlen mein Herr

Mit Vergnügen
Wir ſprachen noch ein Weilchen weiter
Aber wollen Sie nicht lieber Platz nehmen

t Biltech ſetzte mich noch einmallegenh

Soll iwürrig hnen ein Rezept ſchreibeu jnhr er liebens

ſagte er

Von der Medizin kam

mir rufen hörte
Mein Herr mein Herr

Ich wandte mich um Das Hausmädchen
und puſtend vor mir einen Regenſchirm in der

Entſchuldigen Sie mein Herr der Herr Doktor
erlaubt ſich Jhnen dieſen Schirm zur Verfügung zu ſtellen
wegen des Wetiers Sie mögen ihn bei Gelegenheit zurück
geben

Sehr aufmerkſam bitte ſagen Sie
meinen herzlichſten Dank

Förmlich gerührt ſetzte ich meinen Weg fort und ich konnte
nicht umhin der Frage nachzugrübeln ob nicht die Frau
Doktor eben im Begriff geweſen als ich aufbrach mir eine
Flaſche Wein und ein Frühſtück präſentiren zu laſſen

ſtand keuchend
und

dem Herrn Doltor

dec

das Geſpräch anf das Thealer anf die Politik auf die
Muſik
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ch en Beſuch ab woranf nach deſſen Ernennung zumhen iniſter des Aeußeren die Entſcheidung Rußlands
zu Gunſten des Koburgers beſchleunigt wurde Die Verant
worlung für dieſe Darſtellung müſſen wir dem genanntenWaniſchen Blatte überlaſſen

Zur öſterreichiſchen Wahlreform
Graf Badeni hat am Sonnabend dem Abgeordnetenhauſe

eine Wahlreformvorlage unterbreitet die am Donnerstag in
erſter Leſung zur Berathung kommen wird Wir wollen in
kurzen Zügen ausführen um was es ſich bei dieſer Wahl
reform handelt Die Wahlen erfolgten bisher durch vier
Kurien Stadt Land Großgrundbeſitz und Handelskammern h

Kurien wählten 353 Abgeordnete Die Vorlage verlangtAn an neue fünfte Kurie die des allgemeinen Wahl
rechts die 72 neue Vertreter in das Parlament zu ſchicken
haben ſoll Jedes Land der öſterreichiſchen Monarchie ſoll
hierbei für ſich wählen und jeder Landtag ſoll den dabei an
zuwendenden Wahlmodus feſtſtellen ieſes Beſtimmungs
recht haben die Einzellandtage bei 62 Mandaten denn für
zehn Wahlbezirke werden durch die Vorlage direkte Wahlen
vorgeſchrieben Dieſe zehn Wahlbezirke ſind die der Haupt
ſtädte und zwar fünf Mandate in Wien und je eins in Prag

Trieſt Lemberg Graz und Brünn Von den 72 neuen Ab
eordneten entfallen 18 auf Böhmen 15 auf Galizien 9 anfRiederöſierreich 7 auf W 4 auf Steiermark je 3 auf

Oberöſterreich und Tirol je 2 auf die übrigen Staaten
Es werden 350,000 Einwohner für einen Wahlkreis an
genommen

Dieſe neue fünfte Kurie iſt indeſſen noch weit davon ent
fernt thatſächlich eine Kurie des allgemeinen Wahlrechts zu
ſein Abgeſehen davon daß die Wähler der anderen Kurien
hier nochmals mitwählen ſind von der Wahlberechtigung
alle Perſonen ausgeſchloſſen die im Geſindeverbande
ſtehen und mit den Dienſtherren in Hausgenoſſenſchaft leben
Von dieſer Beſtimmung wird alſo faſt ausſchließlich die
ländliche Bevölkerung getroffen die Zahl der dadurch
ausgeſchloſſenen Bauernknechte wird auf eine Viertelmillion
geſchätzt Auf Arbeiter uſw erſtreckt ſich die Ausſchließung
dagegen nicht ſo daß durch die Wahlreform was bisher
nicht möglich war die Sozialdemokraten in das
Abgeordnetenhans kommen werden ſie rechnen auf etwa
15 Mann Auf 18 Sitze hoffen die Antiſemiten die Polen
auf 12 die Jnngtſchechen anf 10 Am ſchlechteſten werden bei
der Reform die Deutſchen ſowohl die Liberalen wie die
Nationalen wegkommen Es wird zweifellos durch das
Wahlrecht eine Ueberfluthung des Deutſchthums in Oeſterreich
durch die ſlawiſchen und klerikalen Maſſen herbeigeführt
werden kanm ein halbes Dutzend Mandate dürften den
Deutſchen von den 72 zufallen Dennoch dürfte die Wahl
reform die als Ganzes zweifellos als Flickwerk bezeichnet
werden muß zur Annahme gelangen Einſtweilen beſchloſſen
der Hohenwartklub die Polen ſowie die vereinigte Linke für
die Zuweiſung der Vorlage an einen Ausſchuß zu ſtimmen
Das Commnniqnué der vereinigten DeutſchLinken in dem
dieſe Abſicht ansgeſprochen wird beſagt der Klub habe be
ſchloſſen bei der erſten Leſung der Vorlage für deren Ueber
weiſung an einen Wahlreform Ausſchuß zu ſtimmen und dabei
die Bereitwilligkeit der Partei zur eingehenden wohlwollenden
und fördernden Vorprüfung der Vorlage zu erklären da die
Partei ſtets die Not hwendigkeit einer Wahireform auf freiheit
licher Grundlage anerkannt und vertreten habe

Die Deutſchen die durch die Reſorm verlieren müſſen gute
Miene zum böſen Spiele machen ließ ſie doch wenigſtens
ihren Beſitzſtand in den beſtehenden Jntereſſenkurien vorläufig
unberührt

Provinzialnachrichten
Eisleben 19 Febr Der Dynamitanſchlag gegen

das hieſige Gerichtsgefängniß ſällt nicht den verhafteten Ein
brechern zur Laſt dieſer iſt vielmehr von dem Bergmann
Wieprecht und dem Feilenhauer Anton aus Erfurt ausgeführt
worden die auch ſchon vor dem Unterſuchungsrichter ein theil

weiſes Geſtändniß abgelegt haben ſollen Anton ſcheint ſich als
wilder Mann aufſſpielen zu wollen denn er fing an zu loben
und zerſchlug die Gegenſtände in ſeiner Zelle Als ihm die
Zwangsjacke angelegt worden war ſprengte er auch deren Feſſeln
ſo daß zu ſeiner Beruhigung polizeiliche Hilfe in Anſpruch ge
nommen werden mußte

25 Jeſſen 19 Febr Schifferſchule Vor einigen
Tagen wurde der Kürſus der im benachbarten Dorſe Elſter
beſtehenden Schifferſchule geſchloſſen 54 Schiffer im Alter von

7 bis 35 Jahren hatten an dem Unterrichte theilgenommen

e n 24 c d d 18 dasSteuermanns Patent für Segelſchiſfahrt un ür Dampf undSegelſchiffahrt erhielten t vf
KPerſonal Verändernngen in der Armee rovirSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer W r

Beförderungen und Verſehunngen v Frangols Pr Lt à la nite
des Jnf Regts Fürſt Leopold von AnhaſzDiſſan 1 Magdeburg Nr 26
Unter Entdindung von dem Commando zur Dienſileiſtung dei dem Auswärtigen
Amnte in dos Gren Regt Könlg Friedrich II 9 Oſip enß Nr 4 einrangſtt
von der Becke Major aggreg dem 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Groß
Herzog von Sachſen als Wats Commandeur in dieſes Regt einrangirtTägen charakteriſ Port gähnr rom Jnf Regt Nr 129 in das Magdebürg
Füſ Regt Vr 36 verſetzi Die Sel Lis Graf v Hertzderg vomThüring Jnf Regt Nr 32 Kanter vom 6 Thüring gr ttor Nr 95
de f vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 zu Ubderzähligen Pr Lis be
rdert v Lucadon Se Lt vom Jnf Regt Graf von Witten

berg 3 Brandendurg Nr 20 in das Jnf Re3 r 20 Regt Nr 145 Hoppe Sek Lvom Jnf Regt Nr 98 in das 9 Magdedurg Inf Regt r 88 Ven us
J vom Juf Regi Markgraf Ludwig Wilhelm 3 Bad Nr 111 in das

4 77 z e Nr 72 verſetzt v Rozanslti Il Set Lt vomdgdednrg Jnf Regt Nr 66 als Comp Ofſgier zur Unteroff Schule in
ich vom 1 Apru d Js ad kommandict Schmidt v Schwind

Pr zu vom Magdeburg Huſ Regt Nr 10 ais Inſp Offizier zur Kriegsſchule
w Hannever kommandirt Schapper VPiajor à la vunte des Megtebing
Jeldart Regis Nr 4 und Lehrer bei der Kriegsſchule in Engers als Ädtheil

mm andenr in das Feldart Regi Nr 34 verſetzt Pelizaens Hauptm
Ja suite des Fußart Regts CeneralFeldzeugmeiſter Srandenburg Nr 3

und Art Offizier vom Platz in Weſel als Comp Chef in das Fußart Regt
Encke Magdrburg Nr 4 verſetzt Sonnen be rg Hauptm und Comp Chef
vom Jußart Regt Encke Magdeburg Nr 4 unter Sieuung à la euſte des
Acg zum h vom Platz in Weſel ernannt Bezzenderger

Fr von der Reſ des 6 Thürſing Jnf Regts Nr 95 fiüher in dieſem
Regt vom 1 März d Js ad auf ein Jahr zur Dienſileiſſng de dem Heſſ
TralnBat Nr 11 kommandirt Krauſe Sek Lt vom 3 Magdeburg
Je Nr 66 Veſch Major 8 unter Entvindung von der Stellung

9 Beznkseffüter bei dem Landw eprt Stenda mit ſeiner Penſion und der
Nniſorm des Magdeburg Füſ Regts Nr 36 der Koſchied dewilligt

W Erkedigte Stellen für Milltäranwärter im Bezirk des
V Armeecorps Sofort Altendurg Herzog Amtsgericht etatsmäß
en ſchreiber 1 Prar 1896 be w ſpäter Auf mehreren Statiſonen Königl

en denen z e Saale 20 Stellen für den Zugdegleikungsdienſt
e 1896 Bad Köſen Kaſſerl Landorieſt äger Soſortwig unhalt Herzogl Hireltion der St afanſtalt Cogwig Strafonſtalts

nſſeher 1 Mai 1890 Kroſſen El ter Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger
z Sofort Erfurt Magiſtrat Nachiwächter 1 März 1896 Gröningen

e Beweis und Magiſtrat Polizeiſergeant und Magiſtratsdiener
April 1896 Halbe rſtadt Magiſrat Magiſtratsdiener Soſort Hett

edt Magiſträt Vollziehungsvegmier 1 April 1896 Holzdorf Bez
a Karſerl ehe Landvrieſträger 1 März 1896 Im Begzirt der

tion zu Magdeburg 60 Stellen für den VahnEiſenbahn Dive

dewachungs nnd nſtellerd enſt Sofort und ſpaler MagdebürgPräſidinm e
iſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Mal 18906 Naumburg Saale

Kaiſerl Poſtamt Landdbriefträger 1 April 1800 Torgan Magiſirat
Rathhansk ſtellan und Magiſtratsbote

Altenburg 19 Febr Ernennung Juſtizrath Dölitzſch
de anläßlich ſeines Jnbiläums zum Geheimen Juſtizrath er

nannt

Leipzig 19 Febr Unglücksfall Der 27 jährige Ar
beiter Franz Jahn ſtürzte heute in der Leipziger Baumwollen
ſpinnerei zu Lindenau beim Einölen von Maſchinentheilen aus
einer Höhe von etwa 5 Meter herab Er erlitt einen Schädel
bruch und verſtarb bald nach der Einlieferung in das Kranken
aus St Jacob

Dresden 19 Febr Attentat Geſtern Nachmittag
wollte ein 26jähriger Maurer ſeine in einer Fabrik beſchäftigte
Geliebte durch einen Stich in die Herzgegend tödten Er wurde
ſofort feſtgenommen leiſtete aber auf dem Transport nach dem
Polizeigewahrſam unter fürchterlichen Drohungen gegen die
Gendarmen den erheblichſten Widerſtand ſo daß es nur unter
Aufbietung aller Kräfte mehrerer Gendarmen und einiger hin
zugceillter Arbeiter möglich war ihn zu feſſeln Man fand bei
ihm eine Flaſche mit Salzſäure und ein Fläſchchen das ver
muthlich Giſt enthält Der Mann hatte ſchon vor eiwa 14 Tagen
dem Mädchen mit einer ſog Mauerſpitze anfgelauert und ſie
zu überreden verſucht ihm abends nach dem Birkenwäldchen zu
folgen Da das Mädchen dieſer Aufforderung nicht nachkam
bedrohte er daſſelbe mit dem Tode

e Vermiſ chtes

Mord und Selbſtmord oder Doppelſelbſtmord Die 1878
geborene Jenny Hertling die Tochter des berliner Gaſtwirths
Hertling der in der Haſenhaide ſein Geſchäft betreibt unterhlelt
ſeit dein vorigen Sommer mit dem Metalldrücker Eduard
Hilpert ein Liebesverhältniß Die Eltern des Mädchens billigten
dieſes Verhältniß nicht da ihnen Hilpert noch zu jung war Noch
vor etwa drei Wochen ſagten ſie dem jungen Manne er möge
erſt ſeiner Militärpflicht genügen und dann wiederkommen und
um die Hand ihrer Tochter anhalten Geſtern um 2 Uhr
klingelte es an der Hertling ſchen Wohnung Eine Frau Mövis
die von Hertling ein Zimmer abgemiethet hat ſah hinaus öffnete
aber nicht als ſie bemerkte daß der Bräutigam der Jenny
draußen ſtand Gleich darauf aber ging das Mädchen ſelbſt hin
und öffnete und begab ſich dann mit ihrem Geliebten in die
Küche Kaum waren ſie dort hingegangen als Frau
Mövis zwei Schüſſe fallen hörte Anſtatt nach
zuſehen was vorgefallen ſei riegelte die Frau ſich ein
und kam erſt wieder zum Vorſchein als zwei kleine
Schweſtern der Jenny das Hertling ſche Ehepaar hat außer
dieſer noch fünf Kinder Einlaß in die Wohnung begehrten
Eines der kleinen Mädchen ging in die Küche und ſah dort die
Schweſter Jenny auf dem Bette und Hilpert auf dem Fuß
boden zum Theil unter einem Stuhle liegen Sie rief Frau
Mövis herbei die nun ſah was geſchehen war Den Hilpert
hatte ein Schuß in den Kopf ſeine Geliebte ein Schuß
in der Gegend des Herzens getödtet Frau Mövis ließ die
Eltern der Todten benachrichtigen und ebenſo die Polizei Jenny
Hertling die zu Hauſe für das genannte Geſchäft arbeltete wird
von ihrem Arbeitgeber als ein fleißiges und ordentliches Mädchen
gefchildert

RNomantiſch Aus Berlin 18 berichtet man Für
Hammerſtein wurden zur beſſeren Beköſtigung 200 M von
einem ehemaligen franzöſiſchen Offizier eingezahlt der als
Kriegsgefangener auf dem elterlichen Gute Hammerſtein s in
ternirt war und ſeitdem der Familie ein dankbares Andenken
bewahrt Weniger romantiſch erſcheint eine andere Angabe
wonach ehemalige Freunde Hammerſtein s einen kleinen Fonds
für beſſere Geſäugnißkoſt ſammelten

Zwei feine Farmilien Wie man in manchen Kreiſen der
Edelſten über die Heiligkeit der Ehe denkt erhellt aus fol

gendem Hiſtörchen welches das Berliner Fremdenbl zu er
zählen weiß Zwei Herren von hohem Adel wurden dieſer e
mit ihren beiderſeitigen Scheidungsklagen vom Landgericht II
Berlin abgewieſen Vor einigen Monaten ſaßen die beiden

erren in einem der vornehmſten Reſtaurants Unter den
inden und in fröhlichſter Sektlaune kamen ſie auch auf den

Entſchluß die Treue ihrer Frauen zu erproben Jeder war
felſenfeſt davon überzeugt daß die ſeine die Probe beſtehen
würde und ſo wanderte denn ein jeder von ihnen mit der Gattin
des anderen nicht den heimiſchen Penaten ſondern einem Hotel

um dort zu übernachten Obwohl ſie ſich am anderen
Morgen gegen verſicherten daß die Tugend ihrer Ehe
hälften über jeden Zweifel erhaben ſei begann gar bald ein
gegenſeitiges Verhältniß wie es Goethe in ſeinen Wahl
verwandtſchaften geſchildert Die Folge davon war daß die
beiden Herren die Scheidungsklage anſtrengten Es kam vor
dem Gerichte das natürlich die Oeffentlichkelt ausſchloß bei der
Aufnahme der Eheverhältniſſe zu gar pikanten Erörterungen
Selbſt die nächtlichen Vorgänge im Hotel wurden unter die
kritiſche Lupe genommen und das Ende vom Liede war daß
das Gericht jeden ſeiner Gattin für werth hielt und alles beim
alten beſtehen ließ Ob dieſe hochadligen Kämpfer und Kämpfe
rinnen für Religion Ordnung und Sitte dieſes kreuzweiſe Ver
hältniß fortſetzen werden hat der Gewährsmann des genannten
Blattes nicht in Erfahrung bringen können

Nöntgen und das Briefgeheimniß Angeſtellte Verſuche
et ergeben daß vor den Röntgen ſchen Lichtſtrahlen auch das
riefgeheimniß nicht beſteht indem ſie vom Papier durchgelaſſen

werden von den Schriftzeichen jedoch je nach der Zuſammen
ſetzung der benützten Tinte ein mehr oder minder deutliches Bild
geben Eigenthümlich allerdings ſieht dieſes Bild aus denn es
reproduzirt in einer Ebene alle Schriſtzeichen welche der einge
geſchloſſene Brief enthält demnach bei einem vierſeitigen einmal
zuſammengefalteten Briefe achtfältige Schriſtzeichen durcheinanderund überdies die Adreſſe und den See Die w
ſolcher Hleroglyphen würde allerdings kaum gelingen doch iſt
nicht jeder Brief vierſeitig und man beſchäftigt ſich ſeither bereits
ernſtlich mit der Frage wie das Briefgeheimniß vor den all
wiſſenden Strahlen ge werden könnte Mit der Herſtellung
einer für die Strahlen durchläſſigen Tinte oder für die Strahlen
undurchläſſiger Couverts wäre dieſe Frage gelöſt Beſonders inletzerer d werden viele Verſuche gemacht denn man iſt
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überzeugt ein Jmprägnirung gegen Röntgen ſche
Strahlen in der Jnduſtrie eine große e ſpielen müßte

Das ansgedehuteſte Eiſenbahnnetz Europas beſitzt Deutſch
land es umfaßt 42,000 kw dann folgen Frankreich mit
38,000 kw Großbritannien und Jrland mit 33,000 kw Rußland
mit 29,000 km Oeſterreich mit 15,000 km Jtallen mit 14,000 Km
Ungarn mit 11,000 kw Belgien mit 6400 kw die Schwelz mit
3500 kw die Niederlande mit 3000 km Rumänlken mit 2400 Kkm
Die Zahl der Reiſenden betrug laut Köln Dre 1895
natürlich in runden Summen und in Millionen in Groß

britannien und Jrland 864 in der das alſo r erſt an
weiter Stelle ſtehi 483 in Frankreich 305 in Belgien 87 in
eſterreich 85 in Jtallen 51 in Ungarn und der Schweiz je 97

obwohl das Eiſenbahnnetz der Schwelz nur ein Drittel des
jenigen Ungarns umſaßt in den Niederlanden 33 und ebenſoviel
in Rußland deſſen Netz doch nahezu ſo groß iſt als das
der Nlederlande Am meiſten gereſſt wird in Großbritannien
und Jrland dort treffen auf je 100 Einwohner im Jahre 1895
2282 Reifende d h jeder der dortigen Einwohner hat durch
ſchnittlich 23 Reiſen im Jahre gemachl folgen Welgien mit1426 Reiſenden die welz mit 1250 an as alſo

ler an die vierte Stelle rücki mit 978 Fraukrelch mit 796 die
Niederlande und Rumänien mit je 726 Oeſterreich mit 855

ntzmannsſtellen 1 Mai 1896 Mücdenderg 3 Ungarn mit 214 Italien mit I n e e h
3 Reiſenden auf 100 Einwohner
Mordverſuch Der Rechtsanwalt Regentke aus Königs

hütte ſchoß am 19 d in der Meſſe in Lipine auf den dortigen
Pfarrer Er wurde feſtgenommen

Profeſſor und Näherin Als am 17 Febr ein Schaffner
des Kopenhagen Klampenberger Schnellzuges denſelben bei der
Ankunft in Klampenborg öffnete fand er in einem Coupé erſter
Klaſſe einen elegant gekleideten Herrn und eine junge ſehr ſchöne
Dame blutend auf dem Boden liegen Neben ihnen lag ein
Revolver Der Mann ſcheint erſt die Waffe gegen ſeine Be
gleiterin und dann gegen ſich gerichtet zu haben Beide ſtarben
auf dem Wege nach dem Hoſpital Aus den Viſitenkarten die
man bei dem Herrn fand geht hervor daß er David Lloyd
Morgan heißt und Profeſſor an der Univerſität in Lund
Schweden war Morgan iſt der Sohn eines Liverpooler

Kanſmannes und hat in Cambridge ſtudirt Die Dame eine
19 Jahre alte Näherin aus Malmoe heißt Cäcilie Karoline
We Wahrſcheinlich handelt es ſich um eine Liebes

affalre
Ein Familienmord wird aus Chicago gemeldet Der dort

eingewanderte Zimmermann Richard Kletke wahrſcheinlich aus
Berlin ſtammend hat in der Nacht zum 5 Februar ſeine ganze
Familie erſchoſſen zuerſt ſeine Frau und ihr jüngſtes ſieben
jähriges Töchterchen dann ſeine zwei Töchter im Alter von 10
und 8 Jahren darauf ſeine greiſen Eltern im Alter von 73 und
71 Jahren und zuletzt ſich ſelbſt Eine zurückgelaſſene nach
Chloroform riechende Whiskyflaſche läßt die Vermuthung zu
daß er ſeine Opſer am Abend zuvor mit einem Schlaftrunk be
täubt hat Kletke galt nach der Nat Ztg bei ſeinen Bekannten
als eingefleiſchter Anarchiſt war arbeitsſcheu und viele Monate
ohne Arbeit ſo daß die ganze Familie von dem Verdienſte der
Frau Kletke lebte Trotzdem litt die Familie nicht Noth die
Speiſekamuer war noch reichlich gefüllt und auch einiges Geld
im Hauſe Der alte Vater Kletke s war erſt im Juli v J nach
Amerika ausgewandert Jn einem Briefe vom 11 Juni 1895
der in der Wohnung des Mörders aufgefunden wurde ſchreibt
Kletke s Bruder Guſtav daß der Vater am 16 Juli nach Bremen
fahren und am 18 Juli mit dem Dampfer Roland nach
Baltimore gehen werde Der Briefumſchlag trug den Abſender
Rixdorf Kirchhofſtraße Nr 5

Vom Berliner Gemüſemarkt Köchin einen großen voll
gepfropften Korb tragend wird von einem Schuſterjungen an
erannt Dummer Junge ſiehſt du nicht wen du vor dir
aſt Schuſterjunge zu den Umſtehenden achſelzuckend und

mitleidig lächelnd Wat ſich det dumme Ding für ein Anſehen
jiebt Wat die in acht Tagen kocht det freſſ ich in eener
Stunde

Zu tren befolgt Mit beſonderer Logik vertheidigte ſich jüngſt
in Wien ein Dienſtmädchen als ſie unter der Anklage ihrem
Dienſtherrn einem Schneider Stoffe im Werthe von 107 Guldengeſtohlen zu haben vor Gericht ſtand Auf die Frage des Ge
richtspräſidenten Warum haben Sie geſtohlen erwiderte die
Augeklagte Bitt ſchön die Frau is ſelbſt ſchuld ſie hat mich
ſchlecht macht Präſident Wieſo Angeklagte Bitt ſchön
die Frau hat ſagt ich ſoll alles machen was ſie macht Und
da hab ich ſeh n wie ſie ihrem Mann wenn er ſchlafen hat
aus dem Rock und aus n Geldtaſch l Geld nommen Als
Belohnung ſür ihr ſpekulatives Beginnen erhielt die kurioſe
Schöne fünf Monate ſchweren Kerkers zudiktirt

Der Schmeichler Mann zu ſeiner jungen Frau welche aus
dem Seebade zurückkehrt Willkommen mein Schatz Endlich
hab ich alſo mein liebes treues Weibchen wieder Sie den
h r Bruſt ſchmiegend Wie du ſchmeicheln kannſt

terchen
sShocking Komponiſt Jn voriger Woche bin ich mit dem

Hochzeitsmarſch fertig geworden Dame Und woran
arbeiten Sie jetzt Komponiſt An einem Wiegenliede
Dame entrüſte Dazwiſchen hätten Sie aber doch ſchicklicher
weiſe einen längeren Zeitraum verſtreichen laſſen ſollen

Cuſt Bl

Letzte Nachrichten
Zum Streik in der Konfektionsbrauche

Die Beendigung des Streiks in Berlin iſt erfolgt aber
zunächſt nur für die Herren und Knaben Konfektion
Die Beilegung erfolgte auf Grund des folgenden vor dem
Einigungsamte abgeſchloſſenen Vergleiches

Die vor dem Einigungsamt zu Berlin verſammelten Vertreter
der Zwiſchenmeiſter der Arbeitnehmer und der Herren und
Knaben Konfektionäre beſchließen für ſich und ihre Machtgeber
folgenden Vergleich

1 Die Konfektionäre bewilligen einen zwölfeinhalbv
prozentigen Lohn zuſchlag auf alle vor dem Ausſtande
gezahlten Lohnſätze

Sofern dieſe die Minimalfätze des von den Konfektionären
vorgeſchlagenen Minimaltarifs nicht erreichen iſt mindeſtens
der Betrag des vorſtehenden Minimallohnes zu zahlen

2 Unter den Lohnſätzen zu 1 dürfen Arbeiten weder an
Zwiſchenmeiſter noch an Arbeiter ausgegeben eder über

nommen werden z3 Die nach dieſen Sätzen zu zahlenden Lohnſätze ſind für
jedes Geſchäft durch Anshang im Geſchäftslokal und bei den
Zwiſchenmeiſtern bekannt zu geben S

4 Die Zwiſchenmeiſter verpflichten ſich zux Aubringung des
Aushanges ſowie ferner ihren Arbeitern den erzielten Zuſchlag
voll zu gewähren

5 Die Konfektionäre verpflichten ſich Zwiſchenmeiſter welche
die Verpflichtungen zu 4 nicht erſüllen nicht mehr zu be
ſchäſtigen ebenſo verpflichten ſich die Zwiſchenmeiſter für
Konfektionäre welche die vorſtehenden Verpflichtungen nicht
erſüllen nicht mehr zu arbeiten

6 Der Streik der Arbeiter der Herren und
Knabenkonfektion wird aufgehoben

7 Das Einigungsamt wird über die Feſtſtellung eines
ſpeziallſirten Minimallohntarifs weiter verhandeln und die
Feſtſtellung eines ſolchen durch Vergleich oder durch Schieds
ſpruch herbelführen Die erforderlichen Grundkagen ſollen
durch umfangreiche Beweisaufnahme unter Hinzuzlehung von
Vertretern der betheiligten drei Kategorien welche ſich zum
Erſcheinen vor dem Einigungsamt verpflichten beſchäfft werden

8 Die Einſetzung einer Kommiſſion zur Schlichtung von
Tariſſtreitigkeiten ſowie über Reformen des Arbeitsanfanges
und der Ablieferung ſoll gleichzeitig mit der Lohntariffeſtſtellung
erfolgen ebenſo über den Aushang des noch auszuarbeitenden
Lohntarifs

9 Lohnabrechnung und Lohnzahlung hat wöchentlich einmal
zu erfolgen

10 Maßregelungen dürfen nicht ſtattfinden
Dieſer Vergleich wurde anerkannt und von den Vertretern
ſämmtlicher Kommiſſionen unterzeichnet Die Wiederauf
nahme der Arbeit ſoll ſofort erfolgen Hoffentlich
haben die Verhandlungen bei den Betheiligten der Damen

Konfektion ein gleich günſtiges Ergebniß J
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Jnſtallatenren bedentenden Rabatt

Hermann BergerRanniſcheſtraſze 16

F kl it 44 SAus dunkler Zeit
Dieſer groß angelegte Roman aus der Feder des bekannten

Volksmannes Adolf Streckfuss wird allen neu hinzutretenden
Abonnenten des Berliner Tageblattes in
1 März erſchienenen Theile

koſtenfrei übermittelt
Das deutſche Leſepublikum nimmt dieſes nachgelaſſene Werk des

kürzlich verſtorbenen alten Achtundvierzigers des hervorragenden
Kenners jener ſturmbewegten Zeit mit großem Jntereſſe entgegen
Wechſelvolle höchſt ſpannende Handlung zeichnet die Arbeit aus welche
mit voller Zeitkennkniß geſchrieben der jetzigen Generation jene be
deutſame Epoche mit friſchen naturwahren Farben vor Augen führt

Das VBerliner Tageblatt iſt vermittelſt eines eigenen ſteno
graphiſchen Büreaus in der Lage ſeine ansführlichen Parlaments
verichte in einer beſonderen Ansgabe welche noch mit den
Nachtzügen verſandt wird am Morgen des nächſtfolgenden

Das wöchentlich
13 mal erſcheinende Berliner Tageblatt und voll
ſtändige Handelszeitung nebſt ſeinen 5 werthvollen Separat
Beiblättern illuſtrirtenm Withzblatt VI
Sonntagsblatt der Deutſchen Leſehalle dem feuilleton Beiblatt
Der Zeitgeiſt der Techniſchen Rundſchan

theilungen über Landwirthſchaft Gartenban und Hanswirth
ſchaft koſtet für den Monat März bei allen Poſtanſtalten nur
MI 1,75

GeſchäſtsEröffunng

Tages ſeinen Abonnenten zugängig zu machen

Hierdurch theile ich mit daß ich dasVarbier n Friſeur Gelchäſt des Hru A Walter
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allen Anforderungen nach beſten Kräften gerecht zu werden
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Nach der vorliegenden vollſtändig neuen Methode konnten 12jährige
Schüler einfache Wörter nach einer Stunde leſen und ſchreiben Herr
Dr Max Weiß Berlin ReichstagsStenograph und Stenograph im Gefolge
Sr Maj des Deutſchen Kalſers urtheilt über dieſes Lehrbuch Dem
Verfaſſer iſt es mit beſonderem Erfolge gelungen die Gabelsberger ſche
für den kindlichen Geiſt leicht faßlich zu geſtalten
Verlag Gabelsberger scher Stenographen Verein zu alle a
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S Leipziger Strasse 5
Täglich frische präma Wolländer Austern

Astrnchan Winter Caviar
J Rheininchs Pasteten Uummer5 sowie alle Delicatessen der SaisonI Naturreino gut legte Weino

Blankschmiede

nehmer u s Ilartgusswalzen Roststäbe u s W
Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter

Waffen Cassetten u s w und Ilerstellung nach eigenen Compoeitionen
Dampfnasehlnen eineylindrige Zwillings und Verbund

maschiſen mit Präcisions Schiebersteuernng Pumpe
ILuft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmuachinen vollständige Finrichtungen
von Zuckerfabriken Molzschloiferelen u V

nlzelsen Schlenennnge Wagennehsen Blank
schmiedewanren wie Aexte Berlo Räbenhackon a V

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könſa in Halle

2 deutschen und französ
PEcht ongl Porter und Ale

PürstlichStolberg Hüttenamt
zu IIsenburg a Harz

Giesserei und Kunsigiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen ind Schienennägel Fabrik

Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter
Oelen Rosztstäbe Fenstor Treppen Gelinder für Treppen u Br
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Plunnen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Iiäder fur Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter

n als Wasser
hydraulische

ſſesbina u Plutap ſeinen

sind nunmehr in süssen aromatischen Früchten eingetroſffen und em
pfehle ich selbige in Kisten ca 200 Stück 100 Stück und ausgewogen

v t1ligst dGemüse Gonserven
als Stangen und Sohnittspargel Erbsen Sehnitt und
BRrechbohnen grosse Bohnen Prinzessbohnen Kern
bohnen Carotten Allerlet Artisehoken Böcden Car
dons Sellerte Champignons Steinplize Perlinge
Trüffeln Kohlrabit Gurkensalat in vorzüglicher Quolität laut

Specialliste sehr preiswerth bei

unlüuues Bethge
Leipziger Strasse ö

v

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

errn
ehre

Tbethgeg Weinstude

hampagner

Onelſſe ſind alt bewährt und unübertroffen bei allen Nieren Blaſeu u Stein

S hen bei Störungen der Blutmiſchung als Blutarmntleiden ſehr wirkfam be Magen und Dapntatarrhen potheken verſendet inſte
die Unterzeichnete Verſand in 1895 über 810,000 Flaſchen Das im Handel vorkommende augebliche Wildunger

i Tei ösliches nabezu wertloſes künſtliches Fabrikat xet Sie all ſag Die Jnſpettion der Wildnuger Mineralquellen Aktien Geſellſchaft

Conditorei Hermann Pfautschemp nennt Torten Baumkuchen Bis Sahnenspelsen
hochfein und wohlschmeckend

ts friſcher Füllung

Aus hieſigen Quellen werden keine Salze

h

Man gebe kein
erat direkt an an

itungen ſondern erſpare ſich

orts die Annoncen itio

ſi ITelephon Linſchinß Nr 591

4Buchführung
dopp ſtal 25 ein 15 Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
JahresAbſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9 E

Anna Faerchinger
Gesangliehrerin

Sehülerin von Lampertt und
Corbart

Leipziger Str 54 III
Pabrik oder Brauereibesitzer
welche allein oder gemeinſam mit
andern Beſitzern ihre Etabliſſements
in Aktien Geſellſchaften umwandeln
wollen und perſönliche Vorbeſprechung
wünſchen belieben Mittheilung unter
W K 4000 Poſtamt 46 poſtlagernd
Berlin einzuſenden

ädagogium u Pensicaat iſquet
Weimar Einj Freiw Primaner
und Abiturienten Vorbereitung
Beste Erfolge Eigenes Haus im
Garten Director Miquet

Thäüringisches
Technikum Jimenan

Höhere u mittlere Fachschule für
Elektro und Maschinen Angenieure
Elektro u Maschinen Tecaniker und
Werkmeister Direktor Jentzen

Staatsicommissar

Preieſchrift
über die

ländliche Nutzgeſlügelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 5 und 5 Porto
für den Bezirk der e w
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C VoglerHalle a/S Wilhelmſtraße 51 und dei
Fr Kohl Königſtraße 4

Die allerbilligsten ad
S COouverts

Quartgr 1000 m F 2,40 Rechnungen
Briefpapier Wechſel Pagfet
Adreſſen letztere 1000 St Mk 2,75
Frachtbr c liefere anſzerord bill
in Ia Waare L Keseberg Kgl
Hoſl Woſgeismar Muſter freo
Meinen Mitmenſchen
welche an Magenbeſchwerden Ver
dauungsſchwäche Appetitmangel e
leiden theile ich herzlich gern und un
eutgeltlich mit wie ſehr ich ſelbſt
daran gelitten und wie ich hiervon
befreit wurde Paſtor a D Kypke in
Schreiberhan Rieſengebirge la

Prauen Schönheit
wird durch zarte Haut erhöht

Bergmann Lohse s
LIälienmilchseife u Llienmiteh

das roollste rwittel und Sehutzmitt
gegen Sommersprossen

Röthe der Haut gelbe Plecken ete
macht die Haut blendend weiss
weich und geschmeidig und verleiht
derselben ein jugenäliches frisches
gesundes Aussehen

In gr St à 50 u 75 Pfg in der
Parfümerie Untere Leipzigerstr 91

Osoar Rallin

Saatgetreide
Oberhof Lodersleben kält Boden

ad

Schott Cyevalier Gerſte 170
e gerſte 160o Weizen A 160Anusgeleſ Vietorig Erbſen 160

Anuderbecker Hafer
Nachzucht 160

Wahren C Comp
Omerfurt

Mit 2 Peiblättern

Er
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